
Pakete für junge Leute
Tourismus Anbieter von Gruppenunterkünften
und -aktivitäten wollen mehr Schüler anlocken

Oberallgäu Allgäuer Anbieter von
Gruppenunterkünften und Aktivi-
tätenprogrammen für Gruppen ha-
ben bei einem Treffen in Immen-
stadt neue Angebotspakete und für
die Zukunft eine engere Zusammen-
arbeit beschlossen. Das Ziel: Ge-
meinsam Jugend- und Schülergrup-
pen ins Allgäu lotsen.

Die Initiative hierzu wurde von
der Stadt Immenstadt ergriffen, teilt
die Stadtverwaltung mit. „Es geht
uns darum, die ohne Frage attrakti-
ven Angebote in Immenstadt und
der Umgebung besser zu vernetzen.
Die Immenstädter Anbieter stellten
vor, was sie Schüler- und Jugend-
gruppen anzubieten haben. Bei-
spielsweise ein spezielles Angebot

des Naturerlebniszentrums des
Bundes Naturschutz: ein Projekt,
das Allgäuer Kindern näherbringt,
was es heißt, ein Allgäuer zu sein.
Ein Bestandteil dabei ist etwa der
Allgäuer Dialekt.

„Die Kinder und Jugendlichen
sind die Gäste von Morgen“, sagte
Tourismusberater Jochen Häfele,
der für die Paketerstellung verant-
wortlich zeichnete. Gemeinsam ha-
ben die Anbieter verschiedene the-
menspezifische Inhalte ausgearbei-
tet, die Unterkunft und Aktivitäten
vereinen. (az)

I Eine Übersicht über 130 Gruppen-
aktivitäten und 26 Gruppenhäuser
gibt es unter www.young-alps.de


